Informationsblatt für Selbsthilfegruppen

Kurzdarstellung Ihrer Möglichkeiten, um Fördermittel 

der Krankenkassen für Ihre Selbsthilfegruppe zu erhalten

A. Grundsätzlich können Sie pro Jahr einen Antrag auf kassenartenübergreifende Gemeinschaftsförderung (Pauschalförderung) stellen:

Das Formular ist auf der Webseite der Kontaktstelle herunterzuladen und/oder direkt zu erfragen. Einzureichen ist der komplett ausgefüllte Antrag spätestens bis zum 31. März des laufenden Jahres an folgende Adresse: 
BeKoS, Lindenstraße 12a, 26123 Oldenburg

B. Falls Sie in einem Jahr etwas Besonderes planen, können Sie dazu bei einer oder mehreren Krankenkassen einen Antrag auf Projektförderung stellen:

Das Formular dazu ist auf der Webseite der Kontaktstelle herunterzuladen und/oder direkt anzufordern. 

1. Was wird gefördert?
Zeitlich abgegrenzte Aktivitäten, Vorhaben, Projekte (Beispiele s.u.)

2. Wie gehen Sie vor?
- Sie können Anfang des Jahres (dann sind die Töpfe noch voll) ein oder mehre Projekte beantragen und pro Projekt einen Antrag einreichen. Bitte beachten Sie die Anforderungen für eine Projektbeschreibung, die können von Kasse zu Kasse abweichen. 

- Sie können auch, falls Sie im Laufe des Jahres noch ein Vorhaben/Projekt umsetzen möchten, einen weiteren Antrag einreichen. Eine Bewilligung ist möglich, falls das Förderungsbudget noch nicht ausgeschöpft ist. 
- Wenn Sie bei mehreren Krankenkassen den gleichen Antrag einreichen (weil es sich evtl. um eine hohe Summe handelt), geben Sie das bitte bei allen Anträgen an – die Krankenkassen sprechen sich dann bezüglich der Fördersumme ab. 

3. Gibt es eine Antragsfrist?
Alle Krankenkassen bewilligen in den meisten Fällen solange, wie der Topf für Projekte noch gefüllt ist. Ein Anruf im Vorfeld klärt dieses meist ab. 

4. Gibt es einen Rechtsanspruch auf die Fördermittel?
Einen Rechtsanspruch auf die krankenkassenindividuellen Fördermittel (Projektförderung) gibt es für die einzelne Selbsthilfegruppe nicht.
5. Was muss ich bei der Antragsstellung beachten?
- Bitte den Antrag vor Durchführung des Projektes einreichen!

- Habe ich das richtige Antragsformular gewählt?

- Antrag richtig und vollständig ausgefüllt?

- habe ich eine Kostenaufstellung beigefügt (z.B. Kostenvoranschlag der   veranstaltenden Institution, des Referenten, der Druckerei, der Firma XY usw.), eine plausible Darstellung des Vorhabens und eine inhaltliche Beschreibung.

- Anlage 3 des Projektantrages (Nachweis über die Mittelverwendung) bitte nach Durchführung des Projektes/Vorhabens mit den Belegen (z.B. Rechnungen) direkt zusenden, spätestens aber bis zum 31.12. des Förderjahres. 

6. Wofür kann ich eine Förderung erhalten?
- Selbsthilfetag

- Eigene Durchführung von Fachworkshops und Fachtagungen

- Entwicklung von Flyern und Infomaterial 
- Jubiläen

- Eigene Durchführung von Veranstaltungen und Aktionen

- Neugründung einer Selbsthilfegruppe

Ganz wichtig:

- Die Teilnahme an öffentlich ausgeschriebenen Seminaren von Bildungsinstitutionen (VHS u.a.) ist nicht förderfähig.

- Vermeiden Sie Doppelförderungen! Bei Inanspruchnahme von Fördermitteln von mehreren Förderern ist darauf zu achten, dass die Fördersumme nicht die tatsächlichen Projektkosten überschreitet. 
7. Wer ist mein Ansprechpartner bei den Krankenkassen?
- Bei den jeweiligen Krankenkassen erfragen und um ein Gespräch mit dem Ansprechpartner Selbsthilfe bitten

- Hier auf der Webseite ist eine Liste der Ansprechpartner zu entnehmen
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